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Stollen und der Nadelbäume das bunte Leben und
reiben in den Adventswochen das Schreiben des Wunſchzettels

das Abſingen von Weihnachtsliedern Ruprechts Erſcheinen und
vieles andere wecken in dem Kindergemüt holdſelige Vorſtellungen
Träume und Vorfreuden von tauſendfältiger Art Sie bilden

leichſam den goldenen Rahmen für das Chriſtfeſt das ſich in
ie ſüße Weihnachtsſtimmung eingebettet dem kindlichen Geiſte
anz anders darſtellt als etwa ein bloßes Ueberreichen von Geten die oft leider nur zu raſch vergeſſen ſind Gerade aus

ſeſem Grunde ſollten die Eltern dafür ſorgen daß die weihnacht ornſ t enliche Stimmung im Hauſe ſo eindrucksvoll und ungetrübt wie nur unter Zuhilfenahme von Liter Milch miteinander Der Teig wird J e Wmöglich ſei Der Rauſch holdſeliger Phantaſie ſoll dem Kinde dann bis zum andern Tage an einem kühlen Platze aufbewahrt Dann agugeeein Vergnügen ſchaffen deſſen Eindruck der Menſchenſeele durch ſchüttet man abermals 400 Gr Mehl auf ein Backbrett legt den Teig m e e
das ganze Leben hindurch erhalten bleibt Eine mürriſche ver
bitterte Mutter kann leicht den Genuß des ſchönſten der Kinder
feſte beeinträchtigen ſo daß es dann wohl heißt Wir haben gar
kein Weihnachten Die Kinder ſollen ſich auf das Weihnachtsfeſt
freuen herzlich frenen iſt doch die Vorfreude bei Kindern ſchon
der halbe Genuß

Weihnachts arbeiten

Ein Wandteller mit Schablonenmalerei Zu dieſer ſehr ſchönen
Arbeit muß man ſich eine Schablone von irgendeinem Blätter und
Rankenmuſter oder auch von einer kleinen Landſchaft machen Dieſe
Schablone wird auf den zu bemalenden Kartonteller gelegt und mit aller
Vorſicht mit dem Nachziehen der Umriſſe begonnen Sind dieſe feſt
gelegt ſo wird die Schablone entfernt und das Ausmalen mit Sepia
braun beginnt Man muß entſprechend ſchattieren ſo daß Licht und
Schatten bemerkbar iſt indem man an den betreffenden Stellen die Farbe
etwas mehr aufträgt Sehr gut nimmt es ſich aus wenn die Mitte des
Tellers eine fein abgetönte Landſchaft zeigt die von einem zierlichen

Blätterkranz umgeben wird A WZu einem eigenartigen Handarbeitsbehälter kauft man je
zwei 20 Zentimeter breite und 50 Zentimeter lange Stücke ſchönes
Seidenband etwa mattblau und maisgelb oder ſeegrün und roſa Dieſe
werden ſo aufeinander gelegt und mit überwendlichen Stichen verbunden
daß ſie ein in der Mitte zuſammenhängendes Kreuz bilden Dann
werden die vier Seiten aufgehoben und bis auf die Länge eines Fingers
eben alls miteinander verbunden Das übrigbleibende Ende eines jeden
Bandes wird zur Mitte in eine ſehr ſcharfe Spitze gebogen und dieſe
ſchließlich nach außen gelegt und durch einen Seidenpompon verziert
Es zeigt fich nun ein in zwei hübſchen Farben prangender Behälter bei
dem nur noch von innen ein Zugſaum angebracht wird durch den ein
farbiges Atlasband zu leiten iſt

Tiſch decke Aus gelbem Tüllſtoff läßt ſich in nachſtehender Weiſe
eine auffallend hübſche Tiſchdecke herſtellen Leichter gelber Seiden
ſtoff wird auf dünnes Papier geklebt und nach dem vollſtändigen
Trocknen in allerlei Figuren Halbkreiſe und Blumen und Stiele und
lange Blätter geſchnitten Dieſe werden in gefälliger nicht pedantiſch
genauer Art auf den Grundſtoff geklebt Der Rand beſteht aus fort
Iaufenden langen ſchmalen Blättern die an den vier Ecken dicht neben
einanderliegend zu einer halbrunden Figur geordnet werden Am
Rande zeigen ſich ebenfalls hier und da kleine von Goldſoutache ein
gefaßte Stellen unter denen der Stoff ganz weggeſchnitten wurde und
die mit Goldſpinnen ausgefüllt ſind Jede Form und jedes einzelne
Blatt wird mit Kettenſtich in dunkelroter Seide umrandet jedes Jnnere
mit Grätenſtichen oder Hexenſtichen aus Filoſellſeide gefüllt Die Seide
wird geſpalten ſo daß ſtets nur 2 Fäden zur Verwendung kommen
Zum Befſticken werden drei Abſchattierungen in roter Seite und gleich

t drei Schattierungen in gelber verarbeitet Das Anlegen und Be
eſt igen der Fäden muß ſehr ſorgfältig geſchehen Auch darf der Tüll

ſtoff nicht verzogen werden wenn ſchließlich die ſchöne Decke vorſichtig
ausgebügelt wird

Zierliche Eisdecken laſſen ſich leicht aus einem Reſte feiner
Leitwand oder aus dünnem Seidenzeuge herſtellen Wer bereits die
jetzt beliebte Teneriffa Arbeit erlernte umgibt die Deckchen mit einem
Kranz von kleinen aneinandergefügten in dieſer hübſchen Technik ge
arbeiteten Sternen Man kann dazu ganz feines Nähgarn verwenden
aber auch das weiße oder gelbliche Jrisgarn in feiner Qualität eignet
ſich hierzu Ebenſo hübſch macht ſich eine Umrandung von Frivolitäten
ſternchen wie es auch ſehr hübſche Sternchen in Häkelarbeit gibt zu
denen man Nr 70 Hälelgarn nehmen muß Die Verbindung des Stoffes
und Randes muß möglichſt unauffällig geſchehen Derartige Deckchen
ergeben ein immer willkommenes Gelegenheitsgeſchenk das je nachdem
vom Fleiß der Geberin zeugt

Hand arbeiten Auf Pappe läßt ſich nicht nur Vrandmalerei
ausführen ſondern durch eine des Malens kundige Hand können reizende
kleine Bilder darauf gezaubert werden Eine derartige Wanddekoration
ſtellt z B eine Landſchaft mit einem Waſſerfall dar Alle Umriſſe ſind
in Brandmalerei ausgeführt ſind aber ſehr zart behandelt ſo daß ſie
beſtimmt aber nirgends ſtörend wirken Die Schattierungen ſind mit

ja oder von Dykbraun zu machen Brandmalen und Malen ergänzt
in unauffälliger harmoniſcher Weiſe Der Waſſerfall iſt mit Oel

be gemalt und die Farbe muß nicht zu dick aufgetragen ſein Schließ
wird das fertige gut angetrocknete Bildchen mit durchſichtigem

Firnis überſtrichen und zum Aufhängen mit einer Metallöſe verſehen
Weihnachtsbäckerrien

Schokoladenbiskuit iſt ein leicht herzuſtellendes ſehr gut
ſchmeckendes Gebäck Hierzu gebraucht man 150 Gramm Zucker 80 Gr
gerlebene Schokolade 70 Gr feinſtes Mehl und 6 ganze Eier Die

6 Lidotter werden mit dem Zucker eine halbe Stunde lang gerührt
danach werden nach und nach die übrigen Zutaten hinzugefügt und alles
tüchtig miteinander verrührt Schließlich miſcht man den ganz ſteif ge
ſchlagenen Schnee der 6 Eiweiße leicht unter die Maſſe Die Kuchen
form wird mit zerlaſſener Butter ausgeſtrichen darauf überall mit Mehl
beſtäubt und der Teig vorſichtig hineingeſchüttet Der Kuchen muß bei
gleichmäßiger Hitze langſam gar backen

Feines engliſches Teegebäck bereitet man aus 400 Gr
Mehl 70 Gr Butter 3 Eiern 100 Gr Zucker und ſchließlich 12 Gr
Hirſchhornſalz und verrührt dieſe Zutaten etwa 45 Minuten recht gut

darauf und bearbeitet alles ſo lange mit dem Rollholze bis ſich ein
feiner glatter Teig gebildet hat Dieſen durchſticht man nun mit einer
Gabel überall nimmt allerlei kleine Blechformen zur Hand und ſticht
ganz dünne Kuchen heraus Sie werden auf einem mit Mehl beſtäubtem
VBackblech bei geringer Hitze hellgelb gebacken Dieſe Zutaten ergeben
viele kleine Kuchen

Buntes Zuckerwerk für den Chriſtbaum kann auch von
fleißigen Kinderhänden hergeſtellt werden Mütterchen bäckt ſog Zimt
gebäck das mit Blechformen in Geſtalt von Herzen Sternen Tier
figuren und dergl ausgeſtochen wird Aus langgerollten fingerdicken
Teigſtreifen formt man Bretzelchen mit einem Weinglas ſticht man
runde Plättchen und Kringel aus ein Likörglas formt hier die innere
Rundung Ganz kleine Ringel die mit bunten Seidenfaden als Kette
zuſammengebunden werden ſticht man mit einem Likörgläschen aus und
die innere Rundung mit einem Fingerhut Sache der Kinderhände iſt
es nun die fertiggebackenen und erkalteten Figuren zunächſt mit weißem
Zuckerguß aus Eiweiß und Puderzucker zu überziehen und dann nach
beſtem Können mit kleinen bunten Zuckererbſen und aufgeſtreutem
buntem Streuzucker der in jeder Farbe käuflich iſt zu verzieren Dieſe
Kunſtgebilde legt man ein Weilchen in die warme Ofenröhre zum
Trocknen und Hartwerden im ſtrahlenden Glanz der Kerzen ſehen ſie
am Baum wie feinſtes Zuckerwerk aus

Kleine Kuchen für den Weihnachtsbaum Man nimmt
Kilo Mehl 125 Gramm Zucker 125 Gramm Butter etwas geſtoßenen

Zimt Zitronenſchale und von 2 Eiern das Gelbe Hiervon knetet man
den Teig rollt ihn aus ſticht beliebige Formen aus beſtreicht ſie mit
geſchlagenem Ei legt ſie auf ein mit etwas Mehl beſtreutes Backblech
und backt ſie hellgelb

Weiße Lebkuchen Man nimmt 500 Gramm Mehl 500 Gramm
Zucker und 5 Eier Die Eier rührt man einige Stunden vorher mit
dem Zucker an ſonſt wird alles wie Kuchenteig verarbeitet 5 Tedlöffel
feiner Zimt 2 Teelöffel Nelken und ebenſo viel Kardamom 100 Gramm
Zitronat 75 Gramm kandierte Pomeranzenſchale die Schale einer
Zitrone 125 Gramm fein gewiegte Mandeln und Teelöffel Hirſch
hornſalz Der Teig wird halbfingerſtark ausgerollt worauf man Leb
kuchen in der Größe ſchneidet wie man es eben wünſcht Man belegt
ſie nach Belieben mit halben Mandeln oder Zitronatſcheiben legt ſie auf
Papierbogen die vorher gut mit Butter beſtrichen wurden in ent
ſprechenden Zwiſchenräumen damit ſie nicht aneinander backen und bäckt
ſie bei mittlerer Hitze im Bratofen

Chriſtbaumſchmutk

Eiszapfen aus Baumwolle Ein kleines Knäulchen Watte
rollt man zu einem länglichen etwa fingerdicken Bäuſchchen betupft das
ſelbe leicht mit flüſſigem Gummi und wendet es in Brillantinepulver
um damit letztere beſſer hält tupft man hier und da noch mit Gummi
nach Oben durchzieht man etwas Blumendraht zum Aufhängen oder
man ſteckt die Eiszapfen mittels Stecknadeln an den Aeſten feſt

Vergolden der Nüſſe Klopfe ein feines Stäbchen an das
eine Ende der Nuß und beſtreiche ſie mit Eiweiß indem du ſie am Stäb
chen feſthälſt dann rolle ſie in Rauſch oder Blattgold ſo daß ſie von
demſelben auf allen Seiten bedeckt iſt Doch mußt du dich bei dieſer
Arbeit hüten ſtark zu atmen oder zu blaſen weil du ſonſt das Gold
fortblaſen würdeſt Dann hänge die Nuß zum Trocknen auf Auch
kannſt du ein Stückchen Garn an dem einen Ende der Nuß mit Siegel
lack feſtkleben und die Nuß nur in ein mit Waſſer aufgelöſtes Gummi
arabikum tauchen Leicht bringſt du eine Anzahl ſolcher vergoldeter
Nüſſe für den Weihnachtsbaum fertig

Chriſtbaumkette Man klebt zwei Bogen von gleichfarbigem
Papier mit den weißen Seiten aufeinander und tut dasſelbe auch mit
mehreren Bogen von andersfarbigem Papier Hierauf ſchneidet man
eine große Anzahl runder und viereckiger Stückchen aus und reiht ſie in
beſtimmter Reihenfolge ſo auf einen Bindfaden daß immer je ein
Stückchen Strohhalm dazwiſchen aufgereiht wird die gleiche Länge
haben müſſen

Dekorierter Apfel Auf einen Apfel klebt man Augen Naſe
und Mund aus Papier an leimt Haare und Bart auf

Buchſtaben für den Weihnachtsbaum Zwei ganze
Eier und drei Eigelb werden mit Pfund Zucker verrührt Pfund
Butter 1 Pfund Mehl 2 Eßlöffel voll Orange oder Roſenwaſſer ſo
wie ein Päckchen Backpulver darunter gerührt und dies zu einem Teige
verarbeitet Derſelbe wird gut ausgerollt und in ſchmale Streifen ge
ſchnitten aus welchem man die Buchſtaben formt dieſe werden mit Ei
weiß beſtrichen mit grob geſtoßenem Kriſtall oder buntem Streuzucker
beſtreut und auf einem mit Butter beſtrichenen und mit Mehl beſtreutem

Blech hellgelb gebacken
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Die Anlage von Dungſtätten
Von C Römer

Leider entſprechen die Mehrzahl der Dungſtätten nicht den An
forderungen der Erfahrungen und Wiſſenſchaft wodurch unſerer
Landwirtſchaft jährlich Millionen von Mark verloren gehen

Ein hoher Haufen Miſt auf ebenem Boden hingeworfen mit
einigen Feldſteinen gegen die Straße hin abgegrenzt das iſt die
Dungſtätte wie ſie der Bewohner auf dem flachen Lande kennt

Ein niedergehender Regen laugt den Miſt aus das ausge
waſchene Stroh bleibt zurück und die Jauche das Wertvollſte vom
ganzen Dünger ſickert in den Untergrund oder dringt in dicken
Strömen zwiſchen den die Dungſtätte umgrenzenden Feldſteinen
hervor ſich einen Weg in den Vorfgraben bahnend und mit ihr
fließt mancher Taler dahin während man mit geringem Aufwand
von Zeit und Geld die wertvollen Dungſtoffe die mit dem Waſſer
weglaufen oder zuweilen in Tümpeln von Dorfwegen zu ſehen ſind
ſich erhalten könnte

Das erſte was hierzu nötig iſt beſteht darin daß man den
Untergrund der Düngerſtätte undurchläſſig macht weil gerade die
wertvollen löslichen Stoffe des Miſtes durch das Hineinſickern in
die tieferen und benachbarten Erdſchichten verloren gehen Dies
kann man z B durch Ausmauern von Bruchſteinen oder Ziegeln
in Zementmörtel erreichen oder man erzeugt ſich noch auf billigere
Weiſe einen dichten Grund durch Auflegen einer Letteſchicht oder
aus einem Gemiſch von Sand Kalk kleingeſchlagenen Steinen und
Waſſer An Stelle der Steine laſſen ſich auch Ziegelſtücke oder
Steinkohlenſchlacken verwenden Auch ſogen Beton beſtehend aus
gleichen Teilen Zement und Kies iſt ein vorzügliches Mittel einen
undurchläſſigen Grund zu ſchaffen

Die Dungſtätte iſt ein wenig abſchüſſig anzulegen ſo daß die
Jauche entweder nach dem einen Ende oder nach der Mitte zu
ſammenläuft Hier iſt eine Jauchegrube einzubringen die in der
bereits oben beſchriebenen Art und Weiſe gleichfalls waſſerdicht
zu machen iſt Die Dungſtätte ſelbſt iſt höchſtens 1 Meter tief an
zulegen ſo daß das Herausſchaffen des Miſtes keine Schwierig
keiten macht und mit einer Meter hohen Mauer zu umgeben
damit bei Regengüſſen einerſeits kein Waſſer vom Miſte ablaufen
und die wertvollen Düngerbeſtandteile mit hinwegführen anderer
ſeits aber auch von außen kein Waſſer in die Düngerſtätte ein
dringen kann

Der Deckel des Jauchebehälters iſt in der Mitte mit einem
Loch zu verſehen in welches die Jauchepumpe eingeſetzt werden
kann um von Zeit zu Zeit die Jauche auf den Miſt pumpen und
dieſen dadurch vor dem Verbrennen ſchützen zu können Beſonders
beim Pferdemiſt darf dieſe Vorſichtsmaßregel nicht außer Acht ge
laſſen werden da dieſer Dünger durch zu ſtarke Erhitzung weſentlich
an ſeinem Düngerwerte verliert andererſeits aber durch Ueber
hitzung leicht in Brand geraten kann

Schließlich iſt noch empfehlenswert um die Dungſtätte herum
ſchnell wachſende Bäume zu pflanzen Linde oder Platane auchKaſtanien eignen ſich am beſten hierzu welche Schutz vor den
Sonnenſtrahlen gewähren und die Arbeit des Ueberjauchens
herabmindern Wem es nicht zu teuer kommt der mag ſchließlich
ſeine Dungſtätte auch überdachen

Wie der Miſt auf der Dungſtätte liegt iſt ebenfalls nicht gleich
gültig Liegt er nämlich zu locker ſo entſtehen Verluſte die
namentlich in der warmen Jahreszeit mitunter ganz bedeutend
nd Man wird ihn deshalb möglichſt gleichmäßig ausbreiten und
ann feſt ſtampfen oder von Tieren feſttreten laſſen Der Dünger
bewahrt ſich dadurch einesteils ſelbſt die nötige Feuchtigkeit wo
nicht muß durch Ueberjauchen nachgeholfen werden

Die Arbeit iſt nach alledem keine geringe aber der Segen wird
nicht ausbleiben denn der Miſt iſt und bleibt der wirkſamſte
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Dünger der ſeiner Nachhaltigkeit wegen durch künſtliche Dünge
mittel nur mit großen baren Geldauslagen erſetzt werden kann
Und dieſe ſind doch auch ungemütlich und ſchwellen der oftmaligen
Wiederholungen wegen zu viel höheren Summen an als die ſorg
fältige Konſervierung des Stalldüngers erfordert

Die Fruchtbarkeit der Obſtbäume
Bei den Obſtzüchtern galt von jeher die Regel daß ein kurzer
Schnitt Holztriebe und ein langer Schnitt Fruchtholz hervorruft
Bei einem langen Schnitt verteilt ſich der Saft auf eine große An
zahl Augen wodurch ſchwache Triebe entſtehen die allein geeignet
ſind Frucht anzuſetzen Auch andere Mittel werden angewendet
um die Triebkraft zu ſchwächen wie Abſtechen der Wurzeln Pin
zieren der Zweige uſw Dieſe Schwächung bedeutet zweifellos eine
Entziehung von Nährſtoffen und ſteht ſomit im grellen Wider
ſpruch mit der Tatſache daß allen Gewächſen Nährſtoffe im aus
giebigſten Maße zugeführt werden müſſen

Dieſer Widerſpruch fand bisher in den Kreiſen der Obſtzüchter
wenig Beachtung ſie verbreiteten die althergebrachten Lehren
unenkwegt weiter bis jetzt ein Mann der Praxis der Baumſchul
beſizer Poenicke in Delitz ſch den Mut fand mit der alten
Ueberlieferung zu brechen Er beſchäftigte ſich ſeit Jahren mit
Unterſuchungen über die Fruchtbarkeit der Obſtbäume und den
Maßnahmen die zur Erzielung einer größeren Fruchtbarkeit nötig
ſind und kam dabei zu folgenden Ergebniſſen Die in den Säften
des Pflanzenkörpers enthaltene rohe Nährſalzmenge in ihrem Ver
hältnis zur Menge der in Löſung befindlichen Aſſimilationsprodukte
entſcheidet darüber ob der Bildungsſaft des Baumes zum Wachs
tum oder zur Fruchtbarkeit verwendet wird Ueberwiegen die
Nährſalzlöſungen ſo werden die Bildungsſtoffe infolge noch uner
klärter phyſiologiſcher Nebenwirküng der Salzlöſungen zum Wachs
tum verbraucht Ueberwiegen aber die Aſſimilationsprodukte ſo
werden die Stoffe in Zweigen Früchten uſw aufgeſpeichert und
durch dieſe Speicherung eben werden zunächſt die Holzknoſpen in
Blütenknoſpen umgebildet ſpäter die Früchte zu anſehnlicher
Größe und Schönheit entwickelt Die nötige Veränderung des
Saſtgemiſches kann alſo entweder durch Verringerung des Nähr
ſalzgehaltes oder durch Vermehrung der Aſſimilationsprodukte er
folgen Der erſte Weg iſt nicht gangbar da ſonſt die Rohſtoffe
fehlen würden und die Blätter nicht aſſimilieren könnten Eine
ſtarke Düngung und gute Bearbeitung des Bodens iſt alſo nötig
damit der Baum reichlich Nährſalze aufnehmen kann Es muß
nun aber dafür geſorgt werden daß die Nährſalze aſſimiliert wer
den und die ÄAſſimilationsprodukte die Oberhand gewinnen
Letzteres geſchieht außer durch ſorgfältige Blattpflege am einfachſten
dadurch daß der nach den unteren Baumteilen und den Wurzeln
hinabſteigende Strom der Aſſimilationsprodukte in ſeinem Lauf
aufgehalten wird Die Leitung der rohen Bodenſäfte nach oben
vollzieht ſich faſt ausſchließlich im toten Holzkörper des Stammes
und ſeiner Veräſtelungen die fertigen Aſſimilate der Bildungs
ſaft bahnen ſich ihren Weg durch die lebenden Gefäße der Baſt
ſchicht dicht unter der Rinde ſcharf getrennt vom aufſteigenden
Strom der Bodenſäfte Der Bindungsſaft kann daher leicht durch
entſprechende Vorrichtungen in ſeinem Lauf gehemmt werden wo
durch die Aſſimilationsprodukte ſofort die Herrſchaft über die
Nährſalzlöſungen erlangen

Dieſem Zweck dienten bisher ſchon verſchiedene primitive zum
Teil für den Obſtbaum nicht ungefährliche Hilfsmittel Poenicke
erfand nun eine ſehr einfache Vorrichtung im ſogenannten
Fruchtgürtel einem ſchmalen Zinkblechſtreifen der mittels

einer Drahtſchlinge um den Baumſtamm gelegt wird und die Saft
ſtockung herbeiführt Beim Dickerwerden des Stammes kann der
Gürtel leicht abgenommen und an anderer Stelle wieder umge
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legt werden Eine Verwundung entſteht nicht die Schnurfurche
leicht 54 ſchnell wieder aus Poenicke hat mit dieſem Mittel
reits ſehr bemerkenswerte Erfolge erzielt

Darf man fremde Hauskatzen töten
Gartenbeſitzer werden geneigt ſein die geſtellte Frage be

dingungslos zu bejahen Aus Sympathie mit den zu unſerer Er
erung geſchaffenen Singvögeln Das Gefühl der Verachtung über
ie ſchleichende Beſtie die ihre materiellen Genüſſe ſo hoch über

unſere äſthetiſchen ſtellt ſetzt ſich unmittelbar in die Schluß
arg um ein ſo niedrig geſinntes Weſen muß man töten
ürfen Doch die Schlußfolgerung iſt unter dem beſtehenden Geſetz

voreilig Sie iſt auch zu einſeitig Denn ſie ſchließt im Grunde
die Ausrottung des Kaßtzengeſchlechts in ſich da die Katze niemals
den Zaun des Nachbars reſpektieren wird Will man alſo die Katze
als Mäuſevertilger oder Hausgenoſſen manche Damen ſtellen

höher als den Hund ſo darf man ſie nicht für vogelfrei er
ären
Aber wann darf man ſie töten Der Juriſt hat ein Kriterium

erſönnen das wenn auch nach dem geltenden Recht das beſte nicht
beſonders überzengend wirkt Er ſagt Man darf die Kahtze die
ruhig durch den Garten ſpazieren geht nicht in ihrer Beſchaulich
keit ſtsren Man darf ſie auch nicht behelligen wenn ſie bereits
die getötete Beute zwiſchen den Zähnen davonſchleicht Vielmehr
muß man den flüchtigen Augenblick erſpähen in dem die Katze
ſprungbereit ſteht um ſich auf ihr Opfer zu ſtürzen Die Katze muß
zu dem Zweck unter eine Art Polizeiaufſicht geſtellt werden Hat
man ſeit Wochen Spuren zerriſſener Vögel in ſeinem Garten ge
funden und hat man ferner eine harmloſe Katze täglich zu Beſuch
ſo reicht das nicht aus Der Hatze kann nichts bewieſen werden
Man rüſte ſich dann mit einem Gewehr aus wappne ſich außerdem
mit Geduld verſuche ſich an die Katze anzuſchleichen wenn die
Katze ſo dumm iſt keine Lunte zu riechen warte ein dutzendmal
vergeblich Vielleicht aber trifft es ſich doch einmal ſo glücklich daß
alle Umſtände zuſammentreffen daß du ein geladenes Gewehr und
Zeit genug haſt daß die Katze kommt daß ihr ein Vogel in die
Quere kommt daß du in Schußweite biſt Dann darfſt du ſchießen

wenn es nicht inzwiſchen dunkle Nacht geworden iſt und du noch
ſehen kannſt Triffſt du diesmal aber nicht morgen iſt dieſe Tat
verjährt Die Katze darf höhniſch an dir vorbeiſpazieren Das iſt
aber alles ſo weil der von den Juriſten nach der jetzt herrſchenden
Anſicht auf den Fall allein anwendbgre Begriff des Notſtands im
Sinne des s 228 BGB alle dieſe Folgerungen mit ſich bringt
Dieſer Begriff ſetzt nämlich voraus daß durch eine Sache Tiere
ſind juriſtiſch genommen Sachen eine Gefahr droht daß die Be
ſchädigung oder Zerſtörung dieſer Sache zur Abwendung der Ge
fahr erforderlich iſt und daß der Schaden den der Eigentümer der
beſchädigten Sache erleidet nicht un verhältnismäßig groß iſt Alles
das muß zutreffen ſonſt muß wegen Sachbeſchädigung beſtraft
werden Allerdings iſt der geſtellte Strafantrag unter Ver
wandten zurücknehmbar Es iſt aber bedauerlich daß das Rück
nahmerecht nicht auf Nichtverwandte ausgedehnt und damit die
Möglichkeit einer Einigung außerhalb des Strafoerichtsſaols er
öffnet iſt

Die ganze Tücke dieſer juriſtiſchen Begriffe hat ein Leutnant an
ſich erfahren müſſen der wegen zweier ſolcher Sochbeſchädigungen
der Tötung zweier Katzen unter Anklage geſtellt wurde und auch
nicht vom Reichsmilitärgericht als der oberſten Jnſtanz aus den
Maſchen des Geſetzes befreit werden konnte Die eine der von
dem Leutnant geſchoſſenen Katzen hatte ſich tagelang in ſeinem
Garten herumgetrieben und offenbar Vögeln nachgeſtellt ſie kam
eines Tages wieder und der Leutnant ſchoß ſie Die andere Katze
hatte dem zahmen Raben des Leutnants der in deſſen Garten
pazieren zu gehen pflegte ſchon mehrfach in wenig zartfühlender

Weiſe ihre Aufmerkſamkeit zugewandt ſie konnte aber jedesmal
verſcheucht werden ſo daß dem Raben das Aergſte erſvart blieb
Als ſie eines Tages auf dem Dach eines Nachbarſchuvpens lag und
nach dem Raben ſchielte ſchoß ſie der Leutnant aus Aerger vom
Dach herunter

Wendet man die Merkmale des zivilrechtlichen Notſtands
begriffs auf dieſen Fall in welchem die Katze im Garten herum
ſchlich an ſo muß dargetan ſein daß ſie gerade Gartenvögeln in
gefahrdrohender Weiſe nachging etwa zum Sprung geduckt oder
ſprungbereit vor einem im Buſch gebauten Vogelneſt Jn ſolchen
Fällen iſt die Gefahr für die Vögel nahe bevorſtehend alſo ein
Rechtsgut gefährdet Jetzt nicht ſchießen wenn gerade ein Gewehr
ur Hand iſt wäre Vogelmord Nun könnte man einwenden

ürden nicht andere Mittel wie Rufen Händetlatſchen uſw
ausgereicht haben eine Tötung alſo nicht erforderlich geweſen
ein Für eine nur mögliche Gefahr unbedenklich Handelte es
ch aber um eine unmittelbar drohende und durfte der Täter mit
er Möglichkeit rechnen daß andere Mittel die Gefahr nicht mehr

rechtzeitig abwenden würden dann muß man ihm die Wahl des
Abwehrmittels überlaſſen Zudem lehrt die Erfahrung daß Katzen
derartige Warnungen im Jagdeifer überhören oder aus ihrer
Praxis von der Unſchädlichkeit derartiger Hausmittelchen ſo über

ſind daß ſie ſie nicht beachten Trefſen nun alle dieſe Vor
ans ſetzungen zu ſo kann man unbedegktli h eine Notſtandshandlung Spätherbſt zu kaufen um
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annehmen Insbeſondere wird dies in dem Fall in welchem bie
Latze ſich gerade an Vögel heranpirſchte zutreffen Jn dem andern
Fall war es zwar möglich und ohne der Katze nahetreten zu
wollen nach ihrem früheren Verhalten ſehr wahrſcheinlich daß
ſie auf den Raben lauerte und im günſtigen Augenblick vom
Schuppen herabgeſprungen ſein würde um ihm an den Kragen
zu gehen Trotzdem lag kein zwingender Grund vor gleich zu
ſchießen Die Katze konnte ſehr wohl verſcheucht oder der Rabe
noch in Sicherheit gebracht werden Der Leſer wird nach alledem
einſehen daß es größere Jagdfreuden gibt als Hauskatzen zu
ſchießen Alſo im allgemeinen hands off

2and wirtſchaft
Die Pflege der Winterſaaten hat darin zu daß man

alle ihnen feindlichen Einflüſſe nach Möglichkeit mäßigt oder be
ſeitigt Hauptſächlich iſt d u achten daß niemals Waſſerauf den Wintergetreidefeldern tehen bleibt daß man eine etwa
überfrorene Schneedecke bricht damit die Saaten nicht erſticken
und daß man Saaten die kümmerlich durch den Winter kommen
zur rechten Zeit eine Kopfdüngung Chiliſalpeter gibt

Gips benutzt man mit Erfolg 1 zum Einſtreuen in
Stallungen und Ausſtreuen auf den Stalldünger um den Am
moniak zu binden 2 zum Ausſtreuen auf Klee Luzerne und andere
Leguminoſen im April oder Mai wenn die Blätter ſich ſchon
entwickelt haben 3 zum Unterpflügen mit Thomasmehl und
Kainit bei Feldern welche mit Luzerne beſtellt werden ſollen
2 Ztr Gips 4 Ztr Thomasmehl 4 Ztr Kainit auf den Morgen
4 zum Miſchen mit Kompoſt welcher beim Setzen oder Vergruben
der Reben auf Stellen mit Wurzelſchimmel Fehlſtellen verwendet
wird 5 zum Düngen von neuangelegten friſchvergrubten und
alten Reben wo der Wurzelſchimmel auftritt

Verrotteter Dünger wird allgemein zweckmäßig zu Pflanzen
mit kurzer Wachstumszeit zu ſolchen mit ſchwacher Blatt und
Wurzelbildung endlich zu ſolchen bei welchen ein ganz gleich
mäßiger Stand Bedeutung hat ſo z B bei Tabak Buchweizen
Lein Hanf uſw angewendet

Haus und Zimmergarten
Walnußbäume beſchneide man nie im Winter wo noch harke

Kälte zu erwarten iſt ſondern im Frühjahr ehe die Vegetation
beginnt Beim Schnitt im Winter ſchadet man der Geſundheit
des Baumes Beim Schnitt nach Beginn der Vegetation tritt der
Saft aus wie beim Weinſtock und es kommt dann vor daß
der Baum verhblutet

Blumenkohl und Endivienſalat werden im Keller aufbewahrt
nur ſollen ſie möglichſt trocken eingebracht werden

Der Pferdemiſt von der Straße iſt ein ſehr beachtenswertes
Material für die Champiqnonzucht und nicht minder zur Anlage
von Frühbeeten

Es darf nicht werden Klebringe an Obſtbäumen
deren Leim nicht mehr klebt friſch zu ſtreichen ſonſt iſt der Er
folg nur ein teilweiſer

Jn Gemüſegärten ſollten Futterplätze für die Vögel an
gebracht werden Dadurch werden beſonders die Kohl und Blau
meiſen angelockt Sie danken es durch Abſuchen aller Sträucher
Zäune und Mauerritzen nach Larven ſchödlicher Jnſekten

Tier und Geflügelzucht
Der Rumpf der Milchkuh Wie ſoll der Rumpf der Milch

kub beſchaffen ſein Der Rumpf ſoll lang ſchmal im Hals im
Widerrift wäßig breit aber nicht ſpitz die Schultern trocken
aber nicht zu ſtolz und ſteil geſtellt ſein der Bruſtkorb ſoll lang
daher die Entfernung der Rippen voneinander weit jedoch nicht zu
flach abfallend Rücken lang gerade nicht zu ſcharf Lenben
lang doch nicht zu ſchmal und nicht eingeſunken Bauch weit
birnenförmig alſo nach hinten ſich erweiternd und weder auf
geſchürzt noch hängend Kreuz immer lang und breit ein wenig
nach hinten geneigt oder horizontal liegend mehr oder weniger
viereckig Schwanz in der Rückenlinie oder ein wenig niedriger
liegend und im Anſah ſowie in Schwanzwirbeln fein ſein

t Die Winterwärme des Ziegenſtalles wenn irgend
möglich nicht unter 3 Grad ſinken Mittelwärme von 6 bis
7 Grad iſt am beſten Strohmatten Laub oder Waldſtreu tragen
dazu bei die nötige Wärme zu erhalten

t Verwöhne deine Hühner nicht durch zu große Wärme
n des Stalles ſollte nur in Notfällen ſtattfinden die Wärme

nicht über 10 Grad ſteigen ſonſt erkälten ſich die wer wenn
ſie ins Freie kommen Feuchte Dünſte im Großviehſtalle ſind den
Hühnern ſchädlich

t Stelle die Zuchtſtämme beizeiten zuſammen damit du von
den beſten Hühnern Frühbruten machen kannſt Frühbruten geben
im nächſten Jahre die Winterleger Die Hähne müſſen etwa vier
Wochen mit den Hennen vereinigt ſein ehe man die Eier zur
Brut verwenden kann Zebne zum Blutwechſel ſind am r im

ie zeitig mit den Hennen zu gewöhnen
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Bienen wirtſchaft

7 Der Wabenknecht auch Wabenkaſten genannt iſt ein beim
Mobilbetrieb ſehr notwendiges Gerät indem man ohne denſelben
nicht wohl den inneren Bau eines Mobilſtockes auseinandernehmen
kann ohne die Waben in ihrer richtigen Reihenfolge zu behalten
und dabei die Bienen ſo viel wie möglich ruhig zu halten Der
Wabenknecht muß genau die Breite der Mobilſtöcke haben und iſt
die auf drei Seiten geſchloſſene Konſtruktion der ungeſchloſſenen
nur auf vier Füßen ruhenden bedeutend vorzuziehen weil bei dem
geſchloſſenen das Licht ſeinen Einfluß ausübt und der herab
tröpfelnde Honig keine Räuberei im Gefolge hat Sehr zu emp
feblen iſt es an dem einen Ende des Wabenknechtes erhöht einen
Aufſatz für die Wabe mit einem Verſchluſſe anzubringen in welchen
man erforderlichenfalls die Wabe einhängt auf welcher ſich die
Königin befindet damit ſie beim Zuſammenhängen nicht gefährdet
werde Schließlich kann man jeden leeren Mobilſtock als Waben
knecht benützen

Dichte Stroh und Laubwände bilden einen guten Schutz für
freiſtehende einzeln aufbewahrte Bienenſtöcke gegen die im Winter
manchmal ſehr heftigen überall durchdringenden Nord und Oſt
winde Auch doppelwandige Stöcke bedürfen eines Schutzes gegen
Windkälte

2 Zur Vernichtung der Mäuſe auf Bienenſtänden werden die
Oleanderblätter empfohlen Die getrockneten Oleanderblätter
werden geſtoßen und mit Sand vermiſcht in die Schlupflöcher der
Mäuſe gebracht Die Mänſe können den Geruch nicht vertragen
und verlaſſen ihre Schlupfwinkel

Kinderpflege und Erziehung
O Eine weitverbreitete Unſitte iſt es daß das Kind in Windeln

eingeſchlagen und dann mit einem Wickelband ſo feſt eingewickelt
wird daß es weder Hand noch Fuß rühren kann Das mag viel
leicht bequem für die Wärterin ſein aber geſund für das Kind iſt
dieſe Manipulation niemals Ein Kind das eingeſchnürt iſt und
ich nicht frei bewegen kann hat nd Verdauungsſtörungen

lähungen Kolik und Stuhlverhaltungen Jn England hüllt man
nur gewiſſe Körperteile in leinene Windeln ein und zieht dem
Kinde ein langes unten Kw Zubinden eingerichtetes Flanell oder
Baumwollröckchen an Warum wir Deutſche die wir doch ſonſt
alles den Fremden nachahmen dieſes Gute nicht beachten iſt er
ſtaunlich und bedauerlich

Geſundheitspflege
Blutandrang nach dem Kopfe Stellt ſich Blutandrang nach

dem Kopfe unter ängſtlichen Zufällen ein ſo iſt u für Ab
leitung des Blutes vom Kopfe zu ſorgen dies geſchieht durch
ruhige Lagerung des Betreffenden in der Weiſe daß der Kopf
hoch zu liegen kommt weiteres durch kalte Umſchläge auf denKopf Anregung der Stuhlfunktion eventuell durch ſcharfe Kly
ſtiere Entfernung aller ar oder beängſtigenden Objekte
und Sorge für möglichſte Ruhe und Stille in der Umgebung des
Kranken Weit wichtiger iſt aber die Reßenng der
einer ſolchen Perſon indem dieſelbe von dem Genuſſe aller au
regenden insbeſondere geiſtiger Getränke ferngehalten werden
muß nicht zu warme Bekleidung tragen darf in ſtark geheizten
Lokalen ſich nicht aufhalten dagegen viel Bewegung in friſcher
Luft machen ſoll Auch iſt ſahen Perſonen alle körperliche oder
geiſtige Anſtrengung nachteilig und müſſen ſie alle Gemüts
anſtrengungen ſtrengſtens meiden

Für rauhe Hände Zur Winterzeit iſt für die liebe Haus
au und ihre Gehilfinnen das Aufſpringen der Hände eine große
lage Ein wirkſames Mittel dagegen iſt eine einfache Miſchung

von Waſſer Glyzerin in gleicher Menge Benzoetinktur unge
fähr des übrigen u und Borax etwa 5 Gramm auf
120 Gramm Waſſer Nach jedesmaligem Waſchen und Abtrock
nen gießt man einige Tropfen auf die Hand am beſten gleich
auf den Handrücken und reibt die Flüſſigkeit mit der anderen
Hand auseinander Sie trocknet ſehr ſchnell ein Liebt man es
ſo n man auch ein paar Tropfen Roſenöl in die Miſchung
nehmen

Für die Küche
Schellſiſch Zeit der Bereitung 30 Minuten Zwei mittel

roße Fiſe ſchuppt und reinigt man ſchneidet ſie in Portionsſüde ſalzt ſie und tut ſie in kochendes Salzwaſſer dem 777
1 Zwiebel 2 Lorbeerblätter und einige Pfefferkörner zugefügt hat
Man läßt ſie langſam garziehen zerläßt nun 75 Gr Butter gibt
4 Löffel Fiſchwaſſer 6 Gramm Fleiſchextrakt und etwas Zitronen
t dazu und ſerviert dieſe Sauce zu dem mit gehackter Peterſilie
eſtreuten V Nach Belieben können ſtatt Zitronenſaft drei

Löffel voll Tomatenbrei der Sauce zugeſetzt werden
Schweinebraten ſauer Man ſalze einen nicht zu fetten

Schlegel gut ein lege ihn in eine tiefe Schüſſel ſiede Eſſig Lor
beerblätter Nelken Pfeffer Peterſilie Thymian eine Zitronen
ſcheibe und Zwiebel gieße dies über den Schlegel decke ihn zu und
laſſe ihn 4 Tage liegen und wende ihn täglich einmal um

Alsdann bringe man ihn in die Bratenpfanne gieße von derBeize zu und lage ihn ſchön braten v

Hauswirtſchaft
Wohlgeruch der Wäſche Ein leichter Wohlgeruch ür die

Wäſche ſehr angenehm und da das Dazwiſchenſtreuen nicht flecken
der Blütenblätter ginn iſt ſo hängt man kleine ä
an die Hinterwand eines jeden Faches im Wäſcheſchrank Di
Beutelchen laſſen ſich aus Seidenreſten hübſch herſtellen wer
zefgr und dann mit einem ſchmalen Bande geſchloſſen und auf
gehängt Auch Waldmeiſter und Lavendel kann man benuygen

die Wäſche legen Lavendel wird langſtengelig Je

ganz eingeſchloſſen ſind Hierauf werben ſie aber wieder fe

ch Weiſe erhält man ein kleines Täſchchen welches durch

friſches Brunnenwaſſer welchem man etwas Salz zugeſetzt hat

f Weiße LederBallſchuhe reinigt man mit Benzin und reibt

wolle ab weiße Zeugſchuhe können mit heißem Mehl oder aber mit

ausſtopfen und genau nach dem Baden reiben Schwarze Lack

der Wäſche Wohlgeruch zu verleihen Den erſteren windet man
zu Sträußen und näht ihn in weißen Mouſſelin um ihn ſo

Blütenbündchen unter dem Abſchluß feſt zuſammengebunden und
die Stile werden rings um die Blumen zurückgebogen ſo daß dieſe

gebunden und dann von unten beginnend mit farbiger Se
überſchürzt und oben mit einer kleinen Schleife verziert u

Ueberſchürzen das Abfallen der Blüten verhindert
f Um gefrorene Eier genießbar zu machen lege man ſie in

Der Froſt zieht ſo aus den Eiern und dieſe ſchmecken wieder ſo gut
wie zuvor

ie dann mit Talkum ein weiße At g reibt man zuerſt mit
in Weingeiſt getauchter Baumwolle dann mit trockener Baum

rektifiziertem Terpentin geſäubert werden Bei letzterem VerP muß man die Schuhe gut mit nicht abfärbenden Stofflicken

chuhe werden mit Milch abgewaſchen danach mit wenig ungeeher Butter eingerieben

Kleine Mitteilungen
Verzinnen auf kaltem Wege Das zu verzinnende Stück wird

in Schwefelſäure geſcheuert dann rein abgewaſchen und in ein
getaucht welches aus 05 Liter Schwefelſäure 100 Gramm Kupfer
vitriol und 25 Liter Waſſer beſteht dann rein abgeſpült und in
ein zweites Vad beſtehend aus 25 Liter Waſſer und 250 Gramm
präpariertem Weingeiſt mit 500 Gramm Zinnſalz gelegt r
teres muß in einem Kaſten aus Zinkblech mit ebenſolchem Deckel
geſchehen Meſſingteile werden ſtatt mit Schwefelſäure mit Cremor
tartari gereinigt Ein anderes Verfahren beſteht in eDie zu verzinnenden Gegenſtände werden durch Pottaf elöſung
von etwa anhaftendem Fette befreit und dann in einem jauren
Bade 15 bis 20 Proz Schwefelſäure gebeizt durch Abreiben mit
Sand ſorgfältig gereinigt und in das Verzinnungsbad gebracht
Dieſes beſteht aus 200 bis 300 Gramm Zinrſalz 300 Gramm
Alaun 200 Gramm Weinſtein und 100 Liter Waſſer Vor dem
Eintauchen in das Bad werden die einzelnen Gegenſtände
Zinkſtreifen umgeben Die Dauer der Einwirkung des Bades
verſchieden ungefähr 10 Stunden je nach dem zu erzielenden
Grade der Verzinnung Schließlich bringt man die abgeſpülten

in Waſſer das auf einen Liter 10 Gramm ohlen
ſäure Magneſia aufgelöſt enthält

Marmor zu ätzen Der Marmor wird zuerſt mi einer
Schicht Aetzgrund welcher aus einem Teil und einem Teil
Aſphalt beſteht überzogen Dann wird die ne aufgepauſt
und mit einer Nadel ausradiert Als e äß enutzt man
verdünnte Salzſäure Iſt die Aetzung vollendet ſo wird der Aet
rund mittels Terpentinöls abgewaſchen Die geäßte Arbeit kann
ann mit Farben ieicht getönt werden Als Aehgrund kann man

auch folgende Miſchung benützen 6 Teile weißes Wachs 2 Teile
Harz 2 Teile dickes Terpentinöl und 1 Teil Ultramarin
ganze wird mit Terpentinöl nach Bedarf verdünnt Die Aeb
flüſſigkeit beſteht aus einem Teil Schwefelſäure auf 4 Teile Waſp
Jn 2 Stunden kann man etwa 4 Millimeter tief ätzen le
Spuren von Fett ſind vor dem Aetzen durch Wiener Lalk und
Waſſer mittels eines weichen Pinſels zu entfernen Als Aet
flüſſigkeit kann man auch verdünnte Salpeterſäure benutzen

Für die Weihnachtszeit
Weihnachtsvorfreude

Das Chriſtfeſt würde kaum einen halb
das Gemüt der Kinder ausüben wenn die
bereitungen zum Feſte mitempfinden könnte
durch ſie geſchaffene Spannung h Erwartung Vor
freude laſſen der d die weihnachtliche Beſcherun als ein
ganz beſonders wichtiges Ereignis erſcheinen von deſſen lieb
reizender Erinnerung noch der Menſch zehrt wenn er längſt das

Jugendland verlaſſen hat Ja die vielen Vorbereitungen geben
dem Chriſtfeſt in der Auffaſſung des naiven Kindes erſt die rechte
Größe und Weihe vielleicht gar die eigentliche ihnachis
ſtimmung Die glänzenden Schauläden er Dufſt der ins Hanf
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